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Elterninformation für SchulePlus–Schüler*innen 

Diese Regeln gelten verbindlich für die Wochentage, an denen unsere Schü-

ler*innen für die Nachmittagsbetreuung angemeldet sind. 

Bitte besprechen Sie diese Regeln auch mit Ihren Kindern und helfen Sie uns 

dabei, dass diese von ihnen akzeptiert werden. Denn nur so können wir die 

Nachmittagsbetreuung reibungslos organisieren. 

1. Die Schüler*innen sollen sich unmittelbar nach Unterrichtsschluss bei der 

Betreuerin im SchulePlus-Raum A 307 anmelden, damit wir der Aufsichts-

pflicht genügen können. 

SchulePlus ist von Montag bis Donnerstag ab 12:15 Uhr besetzt. Sollte in 

einer Klasse schon vorher Unterrichtsschluss sein, müssen sich die Schü-

ler*innen so lange in der Mensa aufhalten. 

Wenn allgemein schon vor 12:15 Uhr Unterrichtsschluss ist, wird 

Schule-Plus auch entsprechend früher besetzt werden. 

2. Falls schon im Vorfeld bekannt ist, dass ein*e Schüler*in abwesend ist, 

muss er/sie wie bei einer Schulbefreiung üblich den entsprechenden 

Antrag auf Befreiung von SchulePlus (blauer Zettel, erhältlich in Sekreta-

riat II) abgeben oder per Email die Betreuerinnen informieren. 

3. In der Mittagszeit essen alle gemeinsam in der Mensa (bitte entspre-

chend Geld oder Brotzeit mitgeben). 

Das Verlassen des Schulgeländes ist aus Versicherungsgründen 

nicht erlaubt. 

Wer nach der Mittagspause zum Sportunterricht oder 

Förderunterricht etc. aufbrechen muss, soll sich frühestens um 13:30 

Uhr auf den Weg machen. 

Weitere Regeln, die während der Nachmittagsbetreuung gelten: 

4. Während der gesamten Nachmittagsbetreuung gilt ein Verbot 

für Handys und elektronische „Spielgeräte“. 

Wie am Vormittag wird bei einem Verstoß das Gerät abgenommen und 

kann nach Beendigung der Nachmittagsbetreuung beim Aufsichts-

personal abgeholt werden. Über die Sekretariate (08856-9271-0), die 

Durchwahl zum SchulePlus-Betreuungsraum (08856–9271-38) sowie der E-

Mail-Adressen der SchulePlus-Betreuer*innen (s. GYP–Homepage) kann 

jederzeit Kontakt zwischen Eltern, Kindern und SchulePlus-Mitarbei-

terinnen stattfinden. 
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5. Der Computerraum darf während der Nachmittagsbetreuung zur Erledi-

gung von Hausaufgaben benutzt werden. Es stehen auch CD-Player, 

um u.a. Aufgaben im Fremdsprachenbereich erledigen zu können, zur 

Verfügung. 

6. Während der Hausaufgabenzeit achten alle auf Ruhe. 

Die Schüler*innen müssen ihre Hausaufgabenheft immer dabei haben 

und zur Einsicht durch die Betreuer auf den Tisch legen. 

Trinken ist jederzeit möglich, Essen dagegen nicht. 

7. Unsere Umgangsformen sind: 

Wir legen Wert auf einen freundlichen, wertschätzenden Umgangston 

zwischen Mitschüler*innen und Betreuer*innen. Die Betreuer*innen 

schreiten bei groben Regelverstößen ein und stehen in Verbindung 

mit der Schulleitung. 

8. Der neu gestaltete Pausenhof wird so häufig wie möglich benutzt. 

Ein Materialkostenbeitrag von Seiten der Eltern dient dazu, Bastelmaterial, 

Spiele und andere Geräte anzuschaffen, die die Qualität unserer 

Betreuung über das staatlich finanzierte Maß hinaus deutlich verbessern. 

Deshalb erheben wir einen jährlichen Unkostenbeitrag von 20,00 € pro Kind 

(fällig bis zum 1. November). 

Überweisen Sie bitte das Geld auf unser Konto: 

SchulePlus, Gymnasium Penzberg, 

IBAN: DE40 7035 1030 0032 0451 22 bei der Sparkasse Oberland. 

Wenn Sie dieser Beitrag finanziell stark belastet, setzen Sie sich bitte mit uns 

in Verbindung, damit wir eine Lösung finden können. 

Wir freuen uns auf eine intensive Erziehungspartnerschaft zum Wohle 

Ihres Kindes. 

Ihr 

SchulePlus Team 


